
Das Landratsamt 
– Wasserwirtschaftsamt informiert:
Düngen im Gewässerrandstreifen nicht mehr
erlaubt
Neue gesetzliche Regelungen betreffen auch

die Landwirtschaft im Landkreis Biberach
In Baden-Württemberg gelten seit Januar 2014 verschärfte
Anforderungen an die landwirtschaftliche Nutzung auf Flächen
entlang von Gewässern. Hintergrund ist eine Änderung im Was-
sergesetz Baden-Württemberg. Wichtigster Punkt dabei: Der
Einsatz und die Lagerung von Dünge- und Pflanzenschutzmit-
teln in einem Bereich von fünf Metern ab der Böschungsober-
kante ist nun verboten. Gewässer von untergeordneter Bedeu-
tung sind davon allerdings ausgenommen. Darunter fallen klei-
nere Gewässer, die nicht ständig Wasser führen, wie Be- und
Entwässerungsgräben und Straßenseitengräben.
Eine Orientierung, ob ein Gewässer von den neuen Regelungen
zum Gewässerrandstreifen betroffen ist, bietet das Amtliche
Digitale Wasserwirtschaftliche Gewässernetz, kurz AWGN, des
Landes Baden-Württemberg. Dies kann öffentlich im Internet auf
der Homepage der Landesanstalt für Umwelt, Messungen und
Naturschutz Baden-Württemberg unter der Adresse
www.lubw.baden-wuerttemberg.de und dort im „Daten- und Kar-
tendienst“ bei den Themen „Wasser – Oberflächengewässer –
Fließgewässer – Gewässernetz“ aufgerufen und durch Ver-
größerung der Karte eingesehen werden.
Ist ein Gewässer derzeit im AWGN nicht aufgeführt, so können
Landwirte bis auf Weiteres davon ausgehen, dass ihre Grund-
stücke an diesem Gewässer von den Neuregelungen nicht
betroffen sind. Ausgenommen davon sind aber die Fälle, in
denen die Wasserbehörde des Landratsamtes eine präzisieren-
de Beurteilung gegenüber dem Landwirt abgibt.
Die neuen Regelungen zum Gewässerrandstreifen dienen dem
Schutz der Gewässer vor schädlichen Stoffeinträgen aus den
angrenzenden Flächen. In den letzten Jahren sind die Anforde-
rungen an die Gewässerqualität, insbesondere aufgrund
europäischer Vorgaben, immer anspruchsvoller geworden. Die

Regelungen sind nicht zuletzt notwendig, um den Vorgaben der
EU Wasserrahmenrichtlinie zu genügen, die einen guten
Zustand der Gewässer und die Vermeidung von Verschlechte-
rungen zum Ziel haben.
Antworten auf offenen Fragen in Bezug auf das Düngeverbot im
Gewässerrandstreifen erhalten Sie unter der Telefonnummer 07351
52-6123 beim Landratsamt Biberach - Wasserwirtschaftsamt -.

Herzliche Einladung zum 
4. Runden Tisch – Jugendarbeit 
im ländlichen Raum
Am Donnerstag, 11.06.2015 findet von 19.00 –
21.00 Uhr unser nächster Runder Tisch zum Thema

„Jugendarbeit im ländlichen Raum“. Auf dem Programm steht
die Weiterentwicklung unserer begonnenen Projekte:
- Grillstelle in Birkenhard im Bereich des Beach-Volleyballfel-

des am Sportplatz Birkenhard
- Jung hilft Alt – das Verständnis zwischen den Generationen

ausbauen oder Leistung gegen Taschengeld 
- Freibad Warthausen – 40. Geburtstag vom 1.-3.7.2016 –

Kooperation der Vereine untereinander und mit Schule und
Verwaltung

Gerne dürfen auch neue Gesichter zum Runden Tisch
in den Sitzungssaal des Rathauses kommen. Wir
freuen uns auf zahlreiche „Mitarbeiter“. 
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Amtliche Bekanntmachungen

Spruch des Monats
Dass man die größten Wunder zu Hause

erlebt, lernt man erst in der Fremde
Wilhelm Raabe Rathaus am Brückentag geschlossen

Am Freitag, 05. Juni 2015, ist das Rathaus geschlossen.
Ab Montag, 08. Juni 2015, sind wir wieder zu den gewohn-
ten Öffnungszeiten für Sie zu erreichen .
Wir bitten um Kenntnisnahme und Beachtung.

Finanzverwaltung geschlossen
Die Finanzverwaltung mit Kämmerei, Steueramt, Kasse und
Anlagenbuchhaltung ist vom 08.06. - 10.06.2015 aufgrund
einer Fortbildung geschlossen.
Wir bitten um Beachtung.

Bürgerbüro geschlossen
Das Bürgerbüro ist am Mittwoch, 10.06.2015, ganztägig
wegen einer Fortbildung geschlossen.
Wir bitten um Beachtung.

    



Abschied vom Bürgermeister i. R. und
Ehrenbürger Karl Sauter
Am 22.05.2015 verstarb unser Bürgermeister i. R. und Ehren-
bürger Karl Sauter im Alter von 92 Jahren. Bei der Trauerfeier
am Samstag, 30. Mai 2015, würdigte der Bürgermeister Wolf-
gang Jautz den langjährigen hohen Einsatz von Karl Sauter für
die Gemeinde Warthausen.
Eine große Anzahl von Trauergästen nahm an der Beisetzungs-
feier teil und verabschiedete sich am Grab des Verstorbenen.
Mit dem Abschied schließt ein Kapitel Warthauser Geschichte.
Wir alle, die politisch Verantwortlichen, die Vereine und alle Bür-
gerinnen und Bürger sind aufgerufen, das Vermächtnis zu
bewahren.
Die Rede von Bürgermeister Wolfgang Jautz ist im Anschluss im
Mitteilungsblatt der Gemeinde abgedruckt.

Trauerrede von Bürgermeister Wolfgang Jautz
Liebe Familie Sauer,
liebe Familien Sauter,
verehrte Trauergemeinde,

wir sind zusammengekommen um Abschied zu nehmen, und wir
sind dabei miteinander verbunden in tiefer Trauer und Dankbarkeit.
Herr Altbürgermeister Karl Sauter, Ehrenbürger der Gemeinde
Warthausen, ist am Freitag, gestern vor einer Woche, abends
verstorben - plötzlich für uns alle, die wir nicht mehr die Zeit hat-
ten für eine letzte Begegnung, ein Gespräch, einen Dank.
In gesegnetem Alter von 92 Jahren ist Karl Sauter nach einem
langen, eindrucksvollen, ganz und gar ungewöhnlichen, auf die
Gesundheit bezogen schweren Leben an diesem Freitagabend
friedlich eingeschlafen. Die Gemeinde Warthausen verneigt sich
heute in tiefer Trauer vor Karl Sauter. 
Als Bürgermeister möchte ich diesen Dank heute für uns alle
zum Ausdruck bringen, für die Wegbegleiter aus Politik und Ver-
waltung, für die Weggefährten im Gemeinderat und Kreistag, im
Namen von Herrn Altlandrat Dr. Wilfried Steuer, Herrn Altlandrat
Peter Schneider und Herrn Landrat Dr. Heiko Schmid. Herr
Landrat Dr. Schmid lässt sich heute durch Herrn Bürgermeister
Mario Glaser vertreten.
Lieber Karl, es war dein Wunsch, dass nur eine Trauerrede am
Grab gesprochen wird und ich sage danke und auf Wiedersehen
im Namen der großen Trauergemeinschaft - aber auch ganz per-
sönlich.
Ich spreche für die Behörden und öffentlichen Institutionen, für
welche Karl Sauter während seiner Amtszeit tätig war. Ich spre-
che im Namen der Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde und
der vielen Vereine, die mit ihren Delegationen und Abordnungen
heute ihre Teilnahme bekunden, und auch für unsere Partnerge-
meinde Waldenburg (Sachsen). 
Sie alle tun dies mit großer Bewunderung für sein gelungenes
Lebenswerk, seine beachtlichen politischen Leistungen und sei-
ne charakterstarke Persönlichkeit.

Karl Sauter war kein gebürtiger Warthauser – aber er wurde zum
Warthauser Bürger mit Leib und Seele, mit ganzem Herzen und
ganzem Verstand. – So war sein Dasein.
Nach der Rückkehr aus dem Kriegsdienst und der Entlassung
aus der Kriegsgefangenschaft 1945, begann Karl Sauter 1946
die Ausbildung zum gehobenen Verwaltungsdienst mit der
Abschlussprüfung zum Diplomverwaltungswirt. Seine erste
Anstellung als Gemeindeinspektor war bei der Gemeinde Ertin-
gen von 1951 bis 1954. Im Jahr 1954 ist er zum Bürgermeister
der Gemeinde Warthausen gewählt worden. 
Als Nachfolger von Bürgermeister Blersch ist er am 10. Januar
1955 in das Amt eingesetzt worden. In seiner Biographie
schreibt Karl Sauter dazu (ich zitiere) „in einer entwicklungsfähi-
gen Nachbargemeinde der großen Kreisstadt Biberach an der
Riss mit allen Vorzügen, Einflüssen und Problemen einer Stadt-
nähe“ (Zitat Ende). 
Während seiner 32-jährigen Amtszeit in Warthausen wurde er
auch Bürgermeister in Birkenhard. Dort übte er das Amt vom
16.06.1963 bis zum 01.01.1973, bis zur Kommunalreform, bei
welcher Birkenhard Ortsteil von Warthausen wurde. Zum
01.01.1974 kam dann noch im Zuge der Kommunalreform der
Ortsteil Höfen zur Gemeinde Warthausen.
Bedeutende Fakten und Leistungen, die seine Handschrift tra-
gen sind:
Nach seiner Amtsübernahme wurde ein neues Rathaus geplant,
das 1959 am jetzigen Standort eingeweiht worden ist. In den
Jahren 1963/1964 folgte die Erweiterung vom Schulgebäude
und der Bau einer Turn- und Festhalle. 1965 wurde der neue
Kindergarten St. Elisabeth gebaut. Die bürgerliche Gemeinde
beteiligt sich seither am Abmangel der Betriebskosten. 
1973 und 1974 erfolgten die Eingemeindungen von Birkenhard
und Höfen nach Warthausen. 1976 ist das Freibad Warthausen
fertiggestellt worden. Am Freibad konnte er sich bis zum heuti-
gen Tage erfreuen und über die Einzelheiten der Entstehung
erzählen. Das katholische Gemeindehaus, das Heggelinhaus,
wurde 1985 gebaut und fertiggestellt und es fielen viele weitere
Bauvorhaben wie neue Wohngebiete, Verkehrsprojekte, die
Schaffung von Kindergärten in Birkenhard und Oberhöfen, die
Übernahme des kirchlichen Friedhofs und der Bau einer Aus-
segnungshalle in Warthausen, im Verwaltungsraum der Bau der
Kläranlage des Abwasserzweckverbandes Riss und die Ansied-
lung der Tierkörperbeseitigungsanstalt in seine Wirkenszeit.
Von 1960 bis 1994 war Karl Sauter Mitglied im Kreistag Biberach
und seinen Fachausschüssen. Es war kein Geheimnis, dass das
Wort von Karl Sauter im Kreistag etwas galt. Für seinen uner-
müdlichen und engagierten Einsatz wurde ihm am 10.07.1982,
an seinem 60. Geburtstag, das Bundesverdienstkreuz am Ban-
de ausgehändigt.
Er hatte maßgeblichen Anteil 1969 an der Gründung der dama-
ligen Gesellschaft „Kommunales, regionales Rechenzentrum
Ulm“. Mit Überzeugung war er von 1969 bis 1987 Verbandsvor-
sitzender des Rechenzentrums mit 7 Landkreisen, einem Stadt-
kreis und 226 Gemeinden mit zusammen rund 1,4 Millionen Ein-
wohnern.
Unter Bürgermeister Karl Sauter lernten viele junge Kolleginnen
und Kollegen das Verwaltungshandwerk. Manche von ihnen sind
heute selbst Bürgermeister geworden und andere hatten und
haben Führungspositionen im Landkreis inne.
Karl Sauter war im Verwaltungsrat der Kreissparkasse Biberach
vertreten. Dort war er maßgeblich an der Entwicklung der heuti-
gen Kreissparkasse beteiligt. 
Aktiv brachte er sich gleichfalls als Vorsitzender und Rech-
nungssachverständiger in den Wasserversorgungszweckver-
bänden Rissgruppe und Jungholzgruppe ein.
….und dies sind noch längst nicht alle Aufgaben und Tätigkeiten,
die Karl Sauter in seinen Amtsjahren begleitet hat.
Beim Eintritt in den verdienten Ruhestand erhielt Karl Sauter
1987 als Anerkennung und Würdigung seiner großartigen Lei-
stungen die Ehrenbürgerschaft der Gemeinde Warthausen. Sei-
ne Werke und seine Persönlichkeit sind damit hervorgehoben
worden.

2 Freitag, 5. Juni 2015 Mitteilungsblatt Warthausen



Nach der Wiedervereinigung Deutschlands in den Jahren
1989/1990 hat Karl Sauter nicht lange nachgedacht und hat sich
mit der Aufbauhilfe Ost beschäftigt. Mit Bürgermeister a.D. Wolf-
gang Dahler aus Uttenweiler war er damals in dessen Heimat-
stadt Penig im Landkreis Rochlitz unterwegs. Nach sogenannten
kommunalpolitischen Gesprächen mit dem Landrat und Bürger-
meistern hat er dort beim Aufbau der Verwaltungen mitgeholfen.
Im Auftrag des baden-württembergischen Gemeindetags waren
dies mehrere Jahre. Am Schluss war Karl Sauter noch vom 
1. November 1992 bis zum 1. April 1993 Bürgermeister der
Gemeinde Schweikershain in Sachsen.
Karl Sauter war ein streitbarer Geist, wenn es um diese, seine
Gemeinde ging, mit seiner Energie und seiner vorbildlichen Ein-
stellung hat er für das Wohl von Warthausen gekämpft, gestrit-
ten und meist gesiegt. Viele der hier Anwesenden wissen aus
eigener Erfahrung, mit welcher Standfestigkeit Karl Sauter für
seine Überzeugungen eingetreten ist. Wenn er sich für etwas
entschieden hatte, dann setzte er sich konsequent dafür ein,
notfalls auch mit harten Bandagen. Doch immer fair und mit
Respekt für den Andersdenkenden. 
Zweifelslos war er aufgrund seiner Professionalität für seine poli-
tischen Gegenüber ein harter Brocken. Doch es fällt auf: In vielen
Fällen sind aus diesen politischen streitbaren Kräften von einst
echte Freunde geworden und Karl Sauter war stets mittendrin.
Er führte einen offenen Kontakt mit den Pfarrern und den Schul-
rektoren, mit Freunden und Bekannten. Zu seinem 80. und 90.
Geburtstag lud ihn die Gemeinde zu Empfängen ein.
Es machte immer Freude, sich mit Karl Sauter zu unterhalten. Im
Miteinander entstandene Diskussionen über die Gesundheit,
über Themen der aktuellen Tagespolitik. Auch von seiner Fami-
lie wurde gesprochen. 
So sagte er mir immer wieder, ich habe mich mit meiner Krank-
heit arrangiert, ich genieße das Alter, jeden Tag. Für meine
Gesundheit bin ich selbst verantwortlich. Ich befolge die Wei-
sungen des Arztes, damit ich fit bleibe. Eine tolle Einstellung im
hohen Alter.

Liebe Familie Sauer, 
liebe Familien Sauter,
Sie haben Ihren Vater, Schwiegervater und Großvater geliebt
und geschätzt. Von seiner (Magen)krankheit war er bei vielem
eingeschränkt, doch sein starker Wille, das Durchhaltevermögen
und die nötige Selbstbeherrschung blieben stets erhalten. Er war
Teil der Geschichte von Warthausen und der Mittelpunkt in
eurem Leben. 
Mir ist es vorgegeben, nur Schlaglichter einer ereignisreichen
Amts-/ und Lebenszeit, die ich hier in Erinnerung bringen kann,
auszusprechen. Es sind Beispiele für ein achtsames Wirken, die
in jedem von uns eine Vielzahl weiterer Erinnerungen wecken
werden - Erinnerungen an einen Bürgermeister, Vater, Schwie-
gervater und Opa, der viel bewegt und in Taten umgesetzt hat
und sich dabei immer sehr stark beanspruchte.
Die Gemeinde Warthausen verliert einen außergewöhnlichen
Menschen, einen unermüdlichen Arbeiter und einen verantwor-
tungsvollen Bürger, der sich für seine Gemeinde aus persönli-
cher Überzeugung eingesetzt hat.
Karl, wir müssen heute endgültig Abschied nehmen - vergessen
werden wir dich nie. Du wirst jetzt Ruhe finden im Grab neben
deiner Ehefrau Maria.
- Ruhe in Gottes Frieden -

Unsere Jubilare in dieser Woche
05.06. Herr Rudolf Schröder

Berggrubenweg 46
Birkenhard
83. Geburtstag

Wir wünschen für die Zukunft alles Gute, Gesundheit und Got tes
Segen! 
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„Kleine Galerie“ 
im Rathaus Warthausen, Obergeschoss 

 

 
 

„NATUR PUR“ 
 

Bilder von 
Regina Poschik und Petra Sorg 

-------------------------------------------------------- 
01. Juni bis 10. Juli 2015 

 

zu den Öffnungszeiten 
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Bürgermeisteramt Warthausen
Tel. (0 73 51) 50 93-0, Fax (0 73 51) 50 93-23
E-Mail: gemeinde@warthausen.de
Internet: www.warthausen.de

Sprechzeiten: 
Montag, Dienstag, Donnerstag 8.30 bis 12.00 Uhr
Mittwoch 8.30 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 18.00 Uhr
Freitag 8.30 bis 12.30 Uhr

Verantwortlich für den amtlichen Teil:
Der Bürgermeister

Herstellung und Vertrieb:
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Max-Planck-Str. 14, 70806 Kornwestheim
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Titelbild: Oberschwaben-Tourismus GmbH, Bad Schussenried
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Informationen zur Wertstofferfassung 

Der Wertstoffhof Warthausen wird seit 2013 als 
Grüngutsammelplatz betrieben. Die Betreuung über-
nimmt Personal des Musikvereins Warthausen sowie 
der Firma Braig. 

Öffnungszeiten Grüngutsammelplatz: 
 
Dezember – Februar Samstag, 10 – 11 Uhr 
 
März – November Mittwoch, 17 – 19 Uhr 
 Samstag, 10 – 14 Uhr 

Am Grüngutsammelplatz wird zudem unbehandeltes 
Altholz angenommen. 
 
Für die Erfassung von Altglas sind Depotcontainer 
aufgestellt in: 
 

Warthausen vor dem Grüngutsammelplatz 
Warthausen beim Parkplatz in der Birkenharder 
Straße 
Birkenhard beim Sportgelände in der Burren-
straße 
Oberhöfen beim Gemeindehaus 

Verkaufsverpackungen werden über den  
Gelben Sack im Holsystem erfasst. 

Weitere Informationen erhalten Sie über die Abfall-
fibel des Landkreises, die zusammen mit dem Ab-
fuhrkalender und einer Rolle Gelber Säcke an alle 
Haushalte verteilt wurde. 

NOTRUFNUMMERN

Rettungsdienst / Notarzt 112

Feuerwehr 112

Polizei 110

Krankentransport 19222
(aus dem Mobilfunknetz mit Vorwahl 07351)

Notdienste

Ärztlicher Notdienst 116 117

Kinderärztlicher Notdienst 0180 / 1929343

(beide Notdienste für den Landkreis
Biberach und Teile des Alb-Donau-
Kreises. Bitte beachten Sie die
Hinweise in der örtlichen Presse!)

Augenärztlicher Notdienst 0180 / 1929350

Hals-, Nasen-, Ohrenärztli-
cher Notdienst 0180 / 1929347

Zahnärztlicher Notdienst 0180 /  5911610

Apothekennotdienst 0800 / 0022833



Feuerwehr Warthausen: 
Gruppe 1 und Gruppe Höfen: 
Wir treffen uns am Mittwoch, 10.06.2015, um 20:00 Uhr, zur
gemeinsamen Probe im Feuerwehrhaus. 

Atemschutz: 
Alle Atemschutzgeräteträger mit gültiger G26 treffen sich am Fr.,
12.06.2015 um 19:00 Uhr zur Probe im Feuerwehrhaus.

Sonntag, 7. Juni - 1. Sonntag nach TRINITATIS
9.30 Uhr Warthausen: Gottesdienst.

(Prädikant Rudolf Stetter, Balzheim)
Dienstag, 9. Juni

9.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 1 Warthausen (FBS BC)
Donnerstag, 11. Juni

9.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 2 Warthausen (FBS BC)
19.00 Uhr Posaunenchor
Sonntag, 14.06. – 2. Sonntag nach TRINITATIS

9.30 Uhr Röhrwangen: Gottesdienst.
10.30 Uhr Schemmerhofen: Gottesdienst mit Taufen von Luis

Josef Hermansa aus Warthausen
und Leónie Neth aus Schemmerhofen und Tristan
Hofmann aus Schemmerhofen.
(Pfarrer Hans-Dieter Bosch)

Hingewiesen wird auf den nächsten Seniorenkreis in Warthausen
am Mittwoch, 17. Juni, von 14.30 - 17.00 Uhr. Im Mittelpunkt die-
ses Nachmittages soll ein Küstenstreifen der italienischen
Riviera stehen, der als Cinque Terre („Fünf Ortschaften“)
bekannt ist. Auf einer zwölf Kilometer langen Küstenlinie hat sich
ein einzigartiger Kulturraum entwickelt, der inzwischen als Natio-
nalpark geschützt und zum UNESCO-Weltkulturerbe erklärt wur-
de. Zum Seniorenkreis sind alle Interessierten herzlich eingela-
den. Wenn Sie uns einen Hinweis geben, dann holen wir Sie
auch  mit dem Pkw ab. Dazu genügt ein kurzer Anruf im Pfarramt:
Tel. (07351) 13914

Das Gruppenbild zur Konfirmation kann nach dem Gottesdienst
abgeholt werden, dazu auch eine Bilder-CD mit Schnappschüs-
sen von der Konfirmanden-Freizeit und vielen Projekten.

Gottesdienste
Freitag, 05.06.
Pfarrkirche Warthausen

18.30 Uhr Eucharistiefeier
- im Anschluss Eucharistische Anbetung

Samstag, 06.06.
Pfarrkirche Warthausen
18.30 Uhr Eucharistiefeier (vom Sonntag)

† Günter Bünger
† Elisabeth und Josef Franz
† Helmut Liebherr
† Karl Ritz

Sonntag, 07.06., 10. Sonntag im Jahreskreis
Pfarrkirche Warthausen

8.45 Uhr Eucharistiefeier
18.30 Uhr Abschiedsgebet für Josef Schad
St. Maria Birkenhard
10.15 Uhr Wort-Gottes-Feier
Montag, 08.06.
Pfarrkirche Warthausen

7.45 Uhr Schülergottesdienst Kl. 1-4
14.00 Uhr Requiem, anschließend Urnenbeisetzung vom

Josef Schad
Mittwoch, 10.06.
St. Maria Birkenhard
18.00 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Eucharistiefeier

† Angehörige der Fam. Baldauf
† Ingrid Sauter
† Irma und Georg Schuler

Freitag, 12.06.
Pfarrkirche Warthausen
18.00 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Eucharistiefeier 

† Albert Fuchs und Augusta Weißer
† Helmut Liebherr
† Pfarrer Richard Wekenmann

Einladung zur Kirchengemeinderatssitzung Warthausen
und Birkenhard am Mittwoch, 10. Juni 2015 um 20.00 Uhr im
Heggelinhaus, Warthausen
Tagesordnung:
- Allgemeine Informationen zum Haushaltsplan
- KGR Klausur
- Rückblick Erstkommunion 2015
- Bericht aus dem Bauausschuss
- Bericht vom Treffen der Jugendvertreter
- Neue Wort-Gottes-Feier Leiter
- Sonstiges

Freitagskaffee Birkenhard
Herzliche Einladung zum gemütlichen Treff für Jung und Alt am
Freitag, den 5. Juni ab 14:00 Uhr im Gemeindehaus.

Rückgabe der Kommuniongewänder
Bitte die Gewänder ungewaschen ab Montag, 8. Juni 2015 im
Pfarrbüro abgeben (Mo.-Fr. von 9.00-11.00 Uhr und Mi. von
16.00-18.00 Uhr) oder direkt bei Frau Baldauf, Am Schlegelberg
6 in Birkenhard.

Voranzeige - Segnungsgottesdienst
Ich halte es nicht für das größte Glück, einen Menschen
ganz enträtselt zu haben. Ein größeres Glück ist es noch bei
dem, den wir lieben, immer neue Tiefen zu entdecken.
(Dostojewski).
Die Paare, die dieses Jahr ihr 25-jähriges Ehejubiläum feiern,
sind ganz herzlich zu einem Segnungsgottesdienst am Sams-
tag, den 13. Juni, eingeladen. Im Rahmen der Vorabendmesse
werden der Kirchenchor und der Singkreis Oberstadion den
Gottesdienst musikalisch gestalten. Ausgesuchte Texte und
Gebete geben Impulse zur Situation von Paaren in der Lebens-
mitte. Das ist sicherlich auch für jeden interessant, der sich mit
dem Thema Beziehung und Partnerschaft auseinandersetzt und
das vor Gott bringen möchte.
Für die Paare findet anschließend noch ein Sektempfang statt,
den der neue KGR ausrichtet.
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Kirchliche Nachrichten

Evang. Kirchengemeinde Warthausen

Evang. Pfarramt: 
Pfarrer Hans-Dieter Bosch. 
Martin-Luther-Str. 6  
88447 Warthausen

Telefon (07351) 13914, Fax (07351) 7984
E-Mail: Pfarramt.Warthausen@elkw.de
Seelsorge in den Pflegeheimen:
Pfarrer Herbert Seichter, Attenweiler:  Tel. (07357) 856

mit den Orten: Schemmerhofen, Schemmerberg, Ingerkin-
gen und Altheim, Äpfingen, Sulmingen, Laupertshausen
und Ellmannsweiler, Warthausen, Birkenhard, Oberhöfen,
Röhrwangen und Herrlishöfen.

Kath. Kirchengemeinde Warthausen



Schulfest des Bischof-Sproll-Bildungszentrums
Am Samstag, dem 20. Juni 2015 findet das diesjährige Schulfest
des Bischof-Sproll-Bildungszentrums statt. Eltern, Freunde und
Interessierte sind hierzu herzlich eingeladen. Das Fest beginnt
um 10.30 Uhr mit einem Gottesdienst in der Turn- und Festhalle
Rißegg. Im Anschluss bieten zahlreichen Klassenaktivitäten Ein-
blicke in das Schulleben, daneben gibt es verschiedene Spielan-
gebote und die Möglichkeit zum geselligen Beisammensein bei
Mittagessen und Nachmittagskaffee. Ein Teil des Erlöses ist, wie
in jedem Jahr, für unsere Partnerschulen in Florencio Varela/
Argentinien und Bangladesch bestimmt.

Zur Chorprobe treffen wir uns am Freitag, 05.06.2015 um 20 Uhr
im Probenraum.

Blasorchester
Die nächste Probe findet am  Dienstag, 9. Juni um 20:00 Uhr statt.

Geburtstagsfeier zum 90-jährigen Bestehen des Musikvereins
Anlässlich des 90-jährigen Geburtstags feiert der Musikverein am
6. Juni 2015 ab 17:00 Uhr eine Geburtstagsfeier besonderer Art.
Im Rondell der Sophie-La-Roche-Schule werden die Gastkapel-
len aus Achstetten, Stafflangen und Offingen mit konzertantem
Blasmusikprogramm unterhalten. Für die Besucher gibt es
schwäbische Köstlichkeiten wie geschmälzte Maultaschen,
Krautspatzen, Kratzede und die „Klassiker“ Wurst- und Ochsen-
maulsalat sowie Saurer Käs. Abgerundet wird dieser Abend mit
Fassbier und einer Most-Bar, lassen Sie sich überraschen. Bei
schlechter Witterung (wenns Grotta haglet) fällt die Feier leider
aus. Die Verantwortlichen des Musikvereins hoffen unter Mithilfe
von zahlreichen Besuchern auf eine schöne und erfolgreiche
Geburtstagsfeier.

Fußball
1. Mannschaft: Am Samstag, 06.06.2015, 
17:00 Uhr, Heimspiel SV Steinhausen-Rottum - SVB.
2. Mannschaft: Am Samstag, 06.06.2015, 
15:15 Uhr, Heimspiel SV Steinhausen-Rottum II - SVB II.

Saisonabschluss:
Am Samstag 06.06. nach den Spielen der aktiven Mannschaften
ab ca. 19.00 Uhr wollen wir die Saison mit einer kleinen Feier
ausklingen lassen. Dazu sind alle Spieler, Helfer, Sponsoren und
Freunde der Fußballabteilung herzlich eingeladen - wir würden
uns auf zahlreiche Besucher freuen.
Fußballausschuss SVB

Verbandsrunde
Sonntag, 07.06.2015, 9.00 Uhr: Herren 2 - TC Mengen 1

Frauenfußball
Heute, Freitag, 05.06., letztes Saisonspiel zu Hause gegen die
SGM Schwendi/Gutenzell. Spielbeginn ist um 19.00 Uhr.

Saisonabschluss
Unmittelbar nach dem Spiel der Frauen findet der gemeinsame
Saisonabschluss der Herren- und Frauenmannschaft statt. Hier-
zu sind alle Fußballinteressierten recht herzlich eingeladen. Für
beste Verpflegung ist gesorgt.

Abteilung Turnen
Für unsere „Fit durchs Jahr“-Gruppe suchen wir ab Mittwoch, 
16. September 2015, von 20.00 - 21.15 Uhr eine Übungsleiterin
C aus dem Bereich „Fitness und Gesundheit“ oder „Tanz Gym-
nastik“. Unsere Gruppe besteht aus ca. 15 - 20 Teilnehmerinnen
im Alter von ca. 35 - 60 Jahren. Zu Beginn der Stunde findet ein
ca. 20- bis 30-minütiges Herz-Kreislauftraining statt, im
Anschluss werden Kräftigungs-, Haltungs- und Dehnübungen
angeboten und zum Ausklang gibt es eine kleine Lockerungs-
oder Entspannungssequenz.
Bei Interesse melden Sie sich bitte bei Silke Späth 
(turnen@tsv-warthausen.de).

Neu beim TSV Warthausen:
Seniorentanz Schnupperkurs
5x montags ab 8. Juni von 9:20 Uhr bis 10:20 Uhr in der Turn-
und Festhalle Warthausen kostenlos für TSV-Mitglieder, 15 € für
Nichtmitglieder.
Anmeldung bei Irmgard Rueß, Tel. 07351 / 4290046, 
E-Mail: iruess@web.de.
Was ist Seniorentanz?
Tanzdisziplin
Alter
Tanzprogramm
Senioren
Kontakte
Erfolgserlebnis
Muskeln
Gelenke
Hirnleistung
Training
Gesundheit
Konzentration
In geselliger Form tanzen wir abwechslungsreiche internationale
Tänze auf der Kreisbahn, in der Gasse, als Block. Tänze mit Part-
nerwechsel sorgen für vielfältige Begegnung. Daher kann jede/r
allein kommen. Tänzerische Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.
Voraussetzung zur Teilnahme ist einzig und allein die Freude an
der Bewegung zu Musik und die Lust Neues zu lernen.

Montag, 08.06.2015
Rangliste 2015 / 6. und damit letzter Durchgang / ab 18.00 Uhr
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Landratsamt Biberach
Das Landratsamt Biberach informiert
Der Abfallwirtschaftsbetrieb zieht um
Der Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises
Biberach zieht um. Ab 8. Juni 2015 sind die Mitar-

beiterinnen und Mitarbeiter des Abfallwirtschaftsbetriebes nicht
mehr im Verwaltungsgebäude der Rollinstraße 9, sondern in der
Breslauer Straße 5 in 88400 Biberach zu erreichen.
Außerdem finden verschiedene Umzüge innerhalb des Verwal-
tungsgebäudes der Rollinstraße 9 statt. Durch die Umzüge kann
es im Zeitraum vom 8. Juni bis 7. August 2015 zu Störungen im
Verwaltungsbetrieb kommen.

Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach 
„HolzKunst“ für Kinder im Museumsdorf
Am Sonntag, 7. Juni 2015, zeigt Holzschnitzer Heinz Steinacher
im Museumsdorf Kürnbach von 11 bis 16 Uhr Klein und Groß
sein Handwerk. 
Heinz Steinacher aus Bad Buchau weiß, wie man mit Geißfuß
und Drechselbank umgeht und lässt besonders die kleinsten
Besucher des Museumsdorfs gerne an seinem Wissen teilhaben.
Am Sonntag, 7. Juni, lädt er unter dem Motto „HolzKunst“ in sei-
ne offene Werkstatt im Museumsdorf Kürnbach ein und zeigt
allen Interessierten, mit welchen Techniken sich Holz bearbeiten
lässt. Kinder können zudem Holzspan-Spiralen selber aus dem
Holz hobeln und sich im Kaktusnageln üben. Und wer noch Tipps
und Kniffe für die heimischen Schnitzversuche braucht, schaut
Heinz Steinacher bei seiner Arbeit einfach über die Schulter.
An diesem Sonntag holt der Museumsbäcker wieder frisch
gebackene Köstlichkeiten aus dem Ofen des historischen Back-
hauses und Museumswirt Friedhelm Brand freut sich auf zahl-
reiche Gäste in seiner Vesperstube samt sonnigem Biergarten. 

Musikverein Aßmannshardt 
Gartenfest  06.06. - 07.06.2015
Am Samstagabend ab 19 Uhr unterhält der Musikverein Schem-
merberg stimmungsvoll.
Der Sonntag beginnt um 10 Uhr mit einem festlichen Gottes-
dienst umrahmt vom Kirchenchor Aßmannshardt. Anschließend
spielt der Musikverein Betzenweiler zum Frühschoppen auf.
Währenddessen wird ein reichhaltiges Mittagessen angeboten.
Auch werden Kaffee, leckere selbstgebackene Kuchen und Tor-
ten serviert. Weiter geht es mit musikalischen Klängen der
Jugendkapelle und dem Bläserensemble Aßmannshardt. Sport-
lich unterhalten die Jazzmädels vom SV Aßmannshardt. Das
Abendprogramm übernimmt die Gastgeberkapelle, hier werden
auch die Tombolagewinner verlost. 
Bei schönem Wetter findet das gesamte Gartenfest vor den
Türen des Musikproberaumes neben dem Kindergarten statt.
Bei schlechtem im gemütlichen Proberaum. 
Der Musikverein Aßmannshardt freut sich auf Ihren Besuch.

Federsee Museum Bad Buchau
Mo - Fr , 31.05. - 5.06. 13.30 - 16.30 Uhr ArchäoWerkstatt - „...
auf zur Jagd“
Vom Rentierjäger zum Fallensteller. Begeben Sie sich mit uns auf
eine archäologische Spurensuche nach Jägern und Gejagten.
Am Sonntag, den 7. Juni ist bundesweiter „Tag des Hun-
des“. Aus diesem Anlass steht dieser Tag im Federseemu-
seum von 10 bis 18 Uhr im Zeichen des ältesten Freundes
des Menschen.
Bei dieser Begleitveranstaltung zur aktuellen Sonderausstellung
„Die Zähmung des Wolfes - eine archäologische Spurensuche“
geht es sehr lebendig im Freigelände zu: Neben vielen tempe-
ramentvollen Vierbeinern ist ein Wolf Star des Tages. Die aus

zahlreichen Film- und Fernsehproduktionen bekannte Tierfilm-
schule Simbeck kommt mit einem ihrer Topschauspieler. Besu-
cher können den Wolf als Urahn des Hundes ganz nah und
direkt im Museum erleben. Ein spannendes Thema ist auch die
Verständigung zwischen Mensch und Hund - was will der Hund
mir sagen und wie mache ich ihm meine Vorstellungen begreif-
lich? Beispielhafte Einblicke in ganz besondere Tiergespräche
gibt Tierkommunikatorin Katja Herz. Zudem präsentieren zahl-
reiche Stände und Züchter facettenreich das Thema „Hund“. Alle
Hundebesitzer sind an diesem Tag eingeladen, ihre Vierbeiner
ins Museum mitzubringen.
Vorschau
Sa, 13.6. 14.30 - 17.00 Uhr Exkursion: Unser Schatz, das Moor
UNESCO Weltkulturerbe und europäisches Naturreservat - der
4,5 km lange Spaziergang führt ins südliche Federseeried und
bietet die Möglichkeit, unter fachkundiger Führung der Biologin
Kerstin Wernicke (NABU) und der Archäologin Britta Pollmann
(Federseemuseum) die Bedeutung dieses einzigartigen Lebens-
raums näher kennen zu lernen; Gebühr: 8 EUR (Anmeldung
über die VHS Aulendorf, Tel. 07525 1555).
So, 14.06. 10 - 18 Uhr (Ent)Führungen in die Steinzeit
Eine Entdeckungstour zu den Rentierjägern und Pfahlbauern am
Federsee.
14 Uhr ArchäoKids - Führung von Kindern für Kinder
Aktionen, Vorträge und Führungen mit der Archäologin Andrea
Skamletz.
Weitere Infos: Federseemuseum Bad Buchau, Zweigmuseum
des Archäologischen Landesmuseums Baden-Württemberg,
tägl. von 10 bis 18 Uhr geöffnet, Tel. 07582/8350, www.feder-
seemuseum.de 

Bachritterburg Kanzach
Burgbelebung mit „Vridezit“ aus München
Von Fronleichnam am 4. Juni bis Sonntag, 
7. Juni, wird die Gruppe „Vridezit“ die Bachrit-

terburg beleben. Die Münchner Gruppe stellt Menschen aus der
Zeit um 1280 dar, um auch selbst – wenigstens ein Stück weit –
zu erfahren, wie sich das Leben damals anfühlte, welche Klei-
dung die Leute trugen, was sie aßen, mit welchen Gegenstän-
den sie sich umgaben und wie alte Handwerkstechniken funktio-
nierten. Um Alltagsgegenstände und Kleidung zu rekonstruieren,
werten sie historische Texte ebenso wie Bildquellen und archäo-
logische Funde aus. 
Bei ihrem Besuch auf der Bachritterburg vermitteln sie neben
dem Alltag auf der Burg auch ihr umfassendes Wissen rund um
das Spinnen, Sticken, Brettchenweben, Nähen und Kinderspiel-
sachen. An Fronleichnam und am Sonntag finden jeweils um
14:00 Uhr freie Führungen statt mit anschließender Moden-
schau, bei der allerhand Wissenswerte über die damalige Klei-
dung verraten wird. 
Am Sonntag bekommt „Vridezit“ Verstärkung durch das Bachrit-
terteam, wenn von 13:30 bis 16:30 Uhr eine weitere Ausgabe
von „Familie trifft mittelalterlichen Alltag“ gestaltet wird. Geboten
werden mittelalterliche Spiele sowie Bogenschießen für Groß
und Klein. 
Nähere Infos unter Tel. Nr. 07582/930440. Weitere Infos zum
Jahresprogramm unter www.bachritterburg.de. Näheres zur
Gruppe unter www.vridezit.de
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Wir beraten Sie gerne zu Ihren Werbeaktivitäten,
einfach anrufen, oder eine Email schicken an:

Manfred Weckerle - Tel. 07351-31543, werbung@weckerle-bc.de
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